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Bekanntmachungen 
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden  
Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt Heidenheim 
www.heidenheim.de/bekannmachungen wird hingewiesen. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr  
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr 

Sprechzeiten des  Ortsvorstehers nach Vereinbarung 

---------------------------------------------------------------------------- 
Gedenkfeier für die Toten der beiden Weltkriege und der 
Opfer der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft am Sonn-
tag, 17.11.2024 (Volkstrauertag), um ca. 10:45 Uhr nach dem 
Gottesdienst, am Ehrenmal auf dem Friedhof in Großkuchen. 
---------------------------------------------------------------------------- 

Geförderter Glasfaserausbau schreitet zügig voran 
Der geförderte Breitbandausbau in Teilen des Stadtgebiets und 
in Großkuchen mit Nietheim und Rotensohl, der Mittleren Ge-
meinde und dem Ziegelhof – insgesamt 176 Grundstücksan-
schlüsse – ist weit fortgeschritten.  
Die Hauptleitungen und Hausanschlüsse in den Gewerbegebie-
ten „Badenbergstraße“, „Seewiesen“ und „Hagenbucher Trieb“ 
sowie in der Robert-Bosch-Straße und der Nördlinger Straße 
sind verlegt. Die Glasfaserkabel sind bis auf wenige vereinzelte 
Grundstücksanschlüsse eingezogen. Auch das Schulzentrum im 
Mittelrain, die Grundschule und die Ortschaftsverwaltung in 
Großkuchen sind nun an eine leistungsfähige Breitbandversor-
gung angeschlossen.  
Die Abschlussarbeiten bei der Asphaltdecke sind fast komplett 
abgeschlossen. Nun folgen Dokumentationsarbeiten und die 
Langwellenleiter-Montagearbeiten, die für den Betrieb des 
Netzes notwendig sind. Von den 176 angebundenen Grund-
stücksanschlüssen sind mehr als 100 Anschlüsse gewerblich. 

Von den Gesamtkosten in Höhe von 5,4 Millionen Euro sind 
bisher 3,5 Millionen Euro ausgegeben worden.  
Das Projekt wird mit 40 Prozent vom Land Baden-Württem-
berg und mit 50 Prozent vom Bund gefördert. Die Inbetrieb-
nahme des Netzes ist noch für dieses Jahr vorgesehen. 

Bereitschaftsdienste 
Allgemeiner Ärztlicher Notdienst
für dringende medizinische Fälle 
an Wochenenden und Feiertagen und jede Nacht 

Telefon 116 117

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Heidenheim 
Montag, Dienstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Mittwoch 16:00 – 21:00 Uhr 
Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Freitag 17:00 – 21:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertags 08:00 – 20:00 Uhr 

Telefon 07321 480 050  

Notdienst der Zahnärzte Telefon 0711 7877 777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 

Notdienst der Apotheken 
Festnetz Rufnummer 0800 0022 833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke. 

Giftnotruf Baden-Württemberg 0761 19240

Notdienste Gas / Wasser / Strom 
24-Stunden Bereitschaftsdienst 07321 3280

Kinderseelsorge 116 111

Telefonseelsorge                  0800 1110 111 / 0800 1110 222 

Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen oder Männer  
0800 0116 016



Eingemeindungsfeier in Großkuchen 

Mit viel Musik und Aufführungen von Vereinen, Kindergarten 
und Schule haben viele Gäste – darunter Vertreter:innen aus Poli-
tik, Verwaltung, Gesellschaft und vielen Bürgerinnen und  
Bürger – am 19.10.2024 in Großkuchen 50 Jahre Eingemeindung 
nach Heidenheim gefeiert. Auch eine Ehrung stand auf dem Pro-
gramm: Ortsvorsteher Josef Weber wurde die Bürgermedaille 
verliehen.  
Zum 1. Juli 1974 trat der Eingemeindungsvertrag in Kraft. In den 
Monaten zuvor hatten die Bürgerinnen und Bürger der damals   
eigenständigen Gemeinde mit den auf ihrer Gemarkung liegenden 
Weilern Kleinkuchen, Nietheim und Rotensohl und schließlich 
auch die Gemeinderäte Großkuchen und Heidenheim der Einge-
meindung zugestimmt.  
Der städtische Fachbereichsleiter Kultur Matthias Jochner hat als 
Moderator gekonnt durch den Abend geführt. Er ging auch mehr-

mals auf die Abmachungen im Eingemeindungsvertrag ein. Dort wurde beispielsweise ausgehandelt, dass Großkuchen eine Turn- 
und Festhalle erhält und ein Fronmeister samt Unimog angeschafft wird. 

Bürgermeisterin Simone Maiwald verglich in ihrer Rede in 
Vertretung von Oberbürgermeister Salomo die vergange-
nen 50 Jahre mit einer Goldenen Hochzeit. „Bei einem  
Jubiläum ist es wichtig, nicht nur zurück, sondern vor  
allem nach vorn zu schauen,“ sagte Bürgermeisterin Mai-
wald. Den verwaltungstechnischen Begriff Eingemein-
dung könne man hier treffender mit „Einvermählung“  
bezeichnen. Es gehe dabei auch um dieselben Fragen, die 
Brautleute beschäftigen, dazu gehöre zum Beispiel, wer 
was mitbringt und die Hoffnung, dass jede Seite von der 
Vereinigung profitieren wird. 
Gemeinsam konnten tatkräftig Projekte in Großkuchen 
umgesetzt werden, beispielsweise die Erschließung der 
Baugebiete „Hinter den Gärten“ und „Langgewand“, die Sanierung der Grundschule sowie der Glasfaseranschluss für Nietheim, 
Mittlere Gemeinde und Rotensohl und vieles mehr. Die Großkuchener leben somit naturnah aber sind dennoch Bürgerinnen und 
Bürger einer modernen sich weiter entwickelnden Stadt, die mit der Digitalisierung Schritt hält. 

Als Anerkennung seines vorbildlichen, jahrzehntelangen Einsat-
zes für die Ortschaft Großkuchen und zum Wohle der Bürgerin-
nen und Bürger verlieh Bürgermeisterin Simone Maiwald Orts-
vorsteher Josef Weber feierlich die Bürgermedaille der Stadt 
Heidenheim. Seit 1989 und damit seit mehr als 30 Jahren unun-
terbrochen im Ortschaftsrat Großkuchen engagiert hat Josef  
Weber bei unzähligen Beschlüssen im Gremium mitgewirkt. Im 
Juli 1997 wurde er zum Ortsvorsteher von Großkuchen gewählt.  
Josef Weber hat die Interessen und Anliegen der Bürgerschaft 
aufgenommen, in den Ortschaftsrat eingebracht und sich auch 
gegenüber dem Gemeinderat und der Stadtverwaltung durchge-
setzt. Durch sein Engagement gewann er viel Vertrauen und  
Anerkennung. Nicht immer gab es einfache Themen. Neben all 
den Bedürfnissen aus Großkuchen kommend behielt er immer 
die Gesamtstadt sowie den städtischen Haushalt im Blick. 

Ortsvorsteher Josef Weber dankte für die Ehrung und führte in 
seiner Rede viele Erfolge auf, die seit der Eingemeindung für  
die Ortschaft erreicht werden konnten. Er hob die Vereine als 
Herzstück des gemeinschaftlichen Lebens hervor und bedankte 
sich bei all denjenigen, die sich in den vergangenen 50 Jahren 
für den Ort eingesetzt haben. 

Die lebendige Dorfgemeinschaft in Großkuchen zeigte sich an 
dem Festabend auch anhand vieler Darbietungen im Programm 
durch den Musikverein Großkuchen, die Gesangvereine Froh-
sinn und Sangeslust, die Kindergarten- und Schulkinder, die 
TSG Schnaitheim Highland Highlights Cheerleaders Universe, 
den SV Großkuchen mit der Gruppe „Grooggys“ und die  
Jugendband Freeze. 
Fotos: O. Vogel / T. Launer / E. Kaufmann





Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im November 2024 

11.11. St. Martin / ökumenische Familienkirche
16.11. Konzert / Musikverein Großkuchen
17.11. Volkstrauertag / Ortschaftsverwaltung Großkuchen

21.11. 
Seniorentreff / Schwabschule /  
Rentner- und Seniorenclub Großkuchen 

Netze BW GmbH 
Schelmenwasenstraße 15  
70567 Stuttgart 

Einladung zum Infomarkt:  
Ersatzneubau der Masten  
Nr. 1 - 9 der 110-kV-Hochspannungsleitung 0428, 
Rotensohl - Wechingen 

Datum: Dienstag, 19.11.2024 
Uhrzeit: 19:30 Uhr GEÄNDERTE  UHRZEIT 
Ort: Schwabschule, Mettenleiterstraße 9/1, Heidenheim  

Im Rahmen der Veranstaltung wird über die geplante Maßnah-
me informiert. Zudem wird die Möglichkeit bestehen, offene 
Fragen im direkten Austausch mit VertreterInnen der Netze 
BW zu klären. 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 10.11. – 17.11.2024 

Sonntag, 10. November – 32. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsorgeeinheit

in Königsbronn 
Martinus-Kollekte 

18:30 Uhr: Rosenkranz 

Montag, 11. November 
17:00 Uhr: Beginn der Sankt Martinsfeier -  

Ökumenische Familienkirche 

18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

Donnerstag, 14. November 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 

Sonntag, 17. November – 33. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr: Eucharistiefeier 

für Ingrid und Maria Kaufmann  
und verstorbene Angehörige der Familien  
Kaufmann, Fitzka und Clauß 
Diaspora-Kollekte 
anschließend 
Gedenkfeier zum Volktrauertag 

18:30 Uhr: Rosenkranz 

Gemeinsamer Seelsorgeeinheitsgottesdienst 
Diesmal trifft man sich am 10. November in Königsbronn. Pa-
rallel zur Eucharistiefeier gibt es mit einem Kindergottesdienst 
ein Angebot für unsere jüngsten Gemeindemitglieder. Beginn 
ist für die Kinder im Gottesdienst in der Kirche, wo sie nach 
dem Gloria-Lied zusammen mit den Leiterinnen verabschiedet 
werden zu ihrer eigenen Feier.  
Die Königsbronner Musikgruppe „Zeitlos“ wird den Gemein-
degesang begleiten. Alle Mitfeiernden dürfen sich auf einen 
besonders gestalteten Gottesdienst über den Diözesanpatron 
Sankt Martin freuen.  
Im Anschluss daran werden im Ketteler-Haus Kleinigkeiten 
zum Essen und Trinken angeboten, um die Gemeinschaft 
unserer drei deutschsprachigen Kirchengemeinden und der 
italienischen Gemeinde San Padre Pio auch auf diese Weise zu 
genießen. 

Blaulichtgottesdienst im Landkreis Heidenheim
Am Freitag, 15.11.2024 findet um 19.00 Uhr in der katholi-
schen Kirche St. Petrus und Paulus in Gerstetten, Forststr. 19, 
der fünfte Blaulichtgottesdienst im Landkreis Heidenheim statt. 
"Hand in Hand - Zusammen sind wir stark" ist das Motto des 
diesjährigen Gottesdienstes. Dabei soll nicht nur an viele Eins-
ätze gedacht werden, die nur gemeinsam bewältigt werden 
können, sondern auch an die Bearbeitung der Eindrücke, die 
von Einsätzen mit nach Hause genommen werden. Denn auch 



diesen stellt man sich am besten gemeinsam. Im Anschluss an 
den Gottesdienst wird herzlich zum kameradschaftlichen Bei-
sammensein eingeladen. Für Getränke und ein kleines Buffet 
ist gesorgt. Herzliche Einladung an alle Kameradinnen und 
Kameraden der verschiedenen Blaulicht-Organisationen sowie 
alle Interessierte. 

Volkstrauertag am 17. November 
Im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst versammelt man 
sich vor dem Kirchenportal am Denkmal für die Gefallenen 
und Vermissten der beiden Weltkriege. Das Gedenken an alle 
Opfer von Krieg und Gewalt steht dieses Jahr unter dem Ein-
druck zunehmender Zerrissenheit und Blockdenkens in der 
Welt. Symptomatisch dafür sind der schreckliche über zweiein-
halbjährige Ukrainekrieg und der unnachgiebige Bombenterror 
im Nahen Osten rund um und in Israel. Die Kluft zwischen den 
Lagern wird immer größer. Dabei wären die vielen Millionen 
Toten beider Weltkriege gewiss genügend Mahnung zum Frie-
den! 

Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574
Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
Sprechzeit von Pfarrer Krieg nach Vereinbarung. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47 Pfarrer Krieg oder 
ein anderes Mitglied des Pastoralteams erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg: 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de

Evangelische Kirchengemeinde 

Pfarrer Martin Kleineidam 
Pfarrerin Anne-Kathrin Kapp-Kleineidam 
Telefon 07321 64432 
www.schnaitheim-evangelisch.de

Herzliche Einladung zum Evangelischen Gottesdienst in der 
St.-Peter-und-Paul-Kirche am Sonntag, 10.11.2024 um 11:00 
Uhr mit Pfarrerin Anne-Kathrin Kapp-Kleineidam. 

Sonstiges 
Erster Heidenheimer Kleiderkreisel 
Die Stadtbibliothek Heidenheim startet mit dem Kleiderkreisel 
am 9. November, von 10 Uhr bis 14 Uhr, in Kooperation mit 
dem Kulturbündnis Heidenheim e.V. ein weiteres attraktives 
Angebot in Sachen Nachhaltigkeit. 
Bei der Aktion im Foyer und Gang zum Medienzentrum han-
delt es sich um einen reinen Tausch von Kleidung, keinen Ver-
kauf. 
Interessierte bringen ihre gut erhaltene, saubere Erwachsenen-
kleidung oder Schuhe mit und geben sie beim Kleider-Team 
ab, das die Kleidung einsortiert. Die Kleiderabgabe ist nur bis 
13 Uhr möglich. Schuhe sollten im Paar und bestenfalls nach 
Größen vorsortiert sein. 
Die Idee ist, dass getragene aber gut erhaltene Teile wieder an 
andere Menschen ausgegeben werden können. Daher sollte nur 
Kleidung mitgebracht werden, die noch gut tragbar ist. Alles, 

was nach Ende der Veranstaltung übrig bleibt, geben die Ver-
anstalter in die Kleiderkammer oder in den Altkleider-Contai-
ner. 
Bürgerinnen und Bürger können jederzeit spontan vorbei-
schauen, auch ohne im Gegenzug Kleidung mitzubringen. Un-
abhängig davon, ob und wie viele Teile Interessierte mitge-
bracht haben, können sie so viel mitnehmen, wie sie möchten. 
Es werden keine Nachweise für Bedürftigkeit oder ähnliches 
gefordert. Umkleiden und Spiegel sind vorhanden. 
DJ Sianna (Anna & Sina) sorgen für Livemusik. 
Der Kleiderkreisel findet zum ersten Mal statt. Die Veranstalter 
sind gespannt und freuen sich auf reges Interesse. 

TRAUERWEG nach 
Maria Eich 
Wege zur Trauer-
und zu sich selbst 
Neben der Begleitung sterbender Menschen im Maja-Fischer- 
Hospiz ist auch die Unterstützung der Angehörigen in ihrer 
Trauer ein wesentliches Anliegen der Hospizarbeit. 
Die Begleitung von Trauernden durch zwei qualifizierte Trau-
erbegleiterinnen besteht aus dem „Trauerweg“ – für Angehö-
rige von Gästen, aber auch für Trauernde in der gesamten Re-
gion. Der gemeinsame Gang von Ebnat nach Maria Eich im 
Wechsel zwischen Impulsen, Gespräch und Schweigephasen 
bietet die Möglichkeit, Trauer als Prozess und als etwas sich 
ständig Veränderndes zu verstehen und auf diesem Weg Trost 
und Orientierung zu erlangen. 
Der nächste Termin ist am Samstag, 16. November 2024, um 
14:30 Uhr. 
Dauer: max. 2 Stunden 
Treffpunkt: Parkplatz Schützenhaus Ebnat, Ringstraße 68 
Anmeldungen und Infos: Telefon 07367/ 9 22 20-164, 
Maja-Fischer-hospiz@samariterstiftung.de 
Das Angebot ist konfessions-übergreifend, die Teilnahme 
kostenlos. 

Der Sozialverband informiert:

Pflegepauschbetrag – Steuererleichterung für 
pflegende Angehörige 

80 Prozent der Pflegebedürftigen in Deutschland werden zu-
hause von ihren Angehörigen versorgt. Diese Pflege kostet Zeit 
und Kraft, aber auch Geld. Ab einem Grad der Behinderung 
von 20 können Pflegepersonen diese finanziellen Aufwendun-
gen von der Steuer absetzen. Die VdK-Beratungspraxis zeigt 
leider, dass dieser Steuervorteil vielen pflegenden Angehörigen 
nicht bekannt ist. Pflegepersonen können ganz einfach einen 
steuerlichen Pauschbetrag geltend machen. Als Nachweis für 
die Pflegetätigkeit ist ein Bescheid über die Pflegebedürftigkeit 
oder die Hilflosigkeit der gepflegten Person ausreichend. Än-
dert sich der Pflegegrad, ist der neue Bescheid bei der Einkom-
menssteuererklärung beizulegen. Die Steuervergünstigung wird 
pauschal für pflegende Angehörige gewährt – ganz unabhängig 
von den tatsächlich entstandenen Kosten. Daher ist es auch 
nicht notwendig, mit einzelnen Belegen die jeweiligen Ausga-
ben bei der Einkommenssteuererklärung nachzuweisen. Pflege-
personen, die mehr als einen Angehörigen pflegen, können den 
Pflegepauschbetrag natürlich auch mehrfach bei der Steuerer-
klärung geltend machen. Aktuell liegen die gültigen Pflege-
pauschbeträge bei: 600 Euro (für Pflegegrad 2), 1.100 Euro 
(Pflegegrad 3), 1.800 Euro (Pflegegrad 4 und 5 und bei Merk-
zeichen H).  



Wichtig: Die Pflege der Angehörigen muss unentgeltlich erfol-
gen. Andernfalls wird der Pflegepauschbetrag nicht gewährt! 
Auch das Pflegegeld der Pflegeversicherungen zählt als Ein-
kommen. Es sei denn, die pflegenden Angehörigen nutzen das 
Pflegegeld für Hilfsleistungen, die der pflegebedürftigen Per-
son zugutekommen. In diesem Fall ist es sinnvoll, dies dem  
Finanzamt nachweisen zu können. Nutzen Sie für den Pflege-
pauschbetrag bei Ihrer Steuererklärung die Anlage „Außerge-
wöhnliche Belastungen/Pauschbeträge“ in Zeile 11 und 16. 

Anzeigen 

Aktuelles 

Vom 21. bis 23. November 2024 
frische Suppenhühner 

im Klostergutladen. 
Bitte vorbestellen bis 14.11.2024! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Klostergut Neresheim 
Fam. Ulrich Streif 
73450 Neresheim 
Tel.: 07326 / 85144, 85145, 963221

Termine  

10.11.   Schnitzelvariationen vom Buffet   11– 14 Uhr 
17.11.   Schwäbisches Buffet   11 – 14 Uhr 

22.11.24   Schlachtplatte vom Buffet   16 – 18 Uhr 
24.11.24   Frühstücksbuffet   8:30 bis 11 Uhr 

1.12.24   Winterliches Buffet   11 – 14 Uhr 
7.12. und 8.12.24   Winterlicher Kiosk   11 – 18 Uhr 

15.12.24   Adventsbuffet   11 – 14 Uhr 
12.1.25   Neujahrsbuffet   11 – 14 Uhr 

19.1.25   Frühstücksbuffet   8:30 – 11 Uhr 
26.1.25   Schweinehaxen   11 – 14 Uhr 

2.2.25   Schnitzelvariationen vom Buffet   11 – 14 Uhr 
9.2.25   Hausmacher Buffet   11 – 14 Uhr 
16.2.25   Frühstücksbuffet   11 – 14 Uhr 
23.2.25   Närrisches Buffet   11 – 14 Uhr 

Wir machen Urlaub vom 23.12.24 – 5.1.25 
Genaue Beschreibungen siehe Webseite und Aushang 

Bitte um Anmeldung 017697738865, 07327 5954 oder 
über Webseite 

www.kioskamhaertsfeldsee.de 



Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor und in der Schwabschule 

Metzgerei Suhr 

Das Sonderangebot entnehmen Sie bitte dem 
Aushang in meinem Verkaufswagen. 
Qualität aus eigener Herstellung. 

Wir bringen Ihren Einkauf 

direkt zu Ihnen 
nach Hause 

(auch Molkereiprodukte, 
Fleisch, Wurst, Käse, …) 
 – ohne Zusatzkosten!  

Rufen Sie uns an! Telefon 07321 350 6420 
Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr 




